
Blutspenden und Freibier gewinnen! 
 

Schaffen wir Buchenberger/innen es wieder regelmäßige 
Blutspendetermine im Ort zu bekommen? 

Vor einigen Jahren wurden die Spendetermine in Buchenberg eingestellt, da zu wenige 
Spender/innen gekommen sind. Erst ab 100 Blutspenden rechnet sich der Aufwand für das 
Bayerische Rote Kreuz (BRK). 

Jetzt haben wir die Chance das BRK zu überzeugen, dass es sich lohnt nach Buchenberg zu 
kommen.  

Deshalb unsere Bitte:  

- Geht selber zur Spende 
- Informiert Freunde, Bekannte und Interessierte über den Termin 
- Ganz wichtig: Motiviert in Euren Vereinen die Kameraden/innen, dass man in einer 

großen Anzahl gemeinsam hingeht 

Da wir ein Dorf mit vielen Vereinen sind und es hier bestimmt großes Spendenpotenzial gibt, 
wurde für Vereine einen zusätzlichen Ansporn geschaffen:  

Der Verein, der am 20. Mai 2020 mit den meisten Mitgliedern kommt 
erhält 50 Liter Freibier! Beim TSV Buchenberg werden Abteilungen 
separat gewertet (z.B. TSV Fußball, TSV Tennis). Es wird eine Liste 
ausgelegt, in der man die Vereinszugehörigkeit eintragen kann. Im 
Nachgang wird ein Gutschein über 50 Liter Bier dem Verein übergeben. 
Das Bier wird von der Brauerei Zötler gestiftet.  

 

Aber wer kann eigentlich Blut spenden? 

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. Geburtstag bis einen Tag vor dem 73. 
Geburtstag. Bei Mehrfachspendern über 68 Jahren erfolgt die Zulassung jedoch nach 
individueller ärztlicher Beurteilung. 

Erstspender können bis zum Alter von 64 Jahren Blut spenden. Bei Erstspendern über 60 
Jahren erfolgt die Zulassung jedoch nach individueller ärztlicher Beurteilung. 

Blut spenden kann, wer gesund ist und wenn nach dem Ausfüllen des medizinischen 
Fragebogens sowie bei der Untersuchung des Arztes beim Blutspendetermin vor Ort keine 
Gründe für einen Ausschluss festgestellt werden. 

Darüber hinaus muss man mindestens 50 kg wiegen. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, ist es wichtig im Voraus ausreichend zu essen und zu trinken. 

Zwischen zwei Blutspenden muss ein Mindestabstand von 55 spendefreien Tagen 
eingehalten werden, um einem Eisenmangel vorzubeugen. 



Blutspende in Zeiten des Coronavirus? 
 
Laut Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege vom 
20.03.2020 finden Blutspendetermine unabhängig vom Vollzug der vorläufigen 
Ausgangsbeschränkung weiterhin statt! Blutspenden sind ausdrücklich erlaubt. 

Spendewillige mit grippalen oder Erkältungs-Symptomen, Rückkehrer aus Risikogebieten 
und Menschen mit direktem Kontakt zu Coronavirus (SARS-CoV-2)-Erkrankten werden nicht 
zur Spende zugelassen. 

Spendewillige, die Kontakt zu einem an Coronavirus (SARS-CoV-2)-Erkrankten oder zu 
einem Verdachtsfall (dessen Testergebnis noch aussteht) hatten, werden für vier Wochen 
nach Exposition von der Blutspende zurückgestellt. 

Personen, die am Coronavirus (SARS-CoV-2) erkrankt sind, müssen für zwei Monate nach 
Ausheilung von der Blutspende zurückgestellt werden. 

Mehr Infos unter: https://www.blutspendedienst.com/blutspende/spendeinfos/fragen-
antworten 

 


